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Oliver Rauhut, München

Tynskya eocaena Mayr, 2000

Green River Formation;
Eozän, ca. 50 Millionen Jahre alt
Wyoming, USA
Länge: 17 cm

Skelett von Tynskya eocaena

Vögel gehören zu den diversesten Landwirbeltieren über-
haupt. Ungefähr 10.000 heutige Arten wurden bereits 
identifiziert, und Schätzungen gehen davon aus, dass die 
tatsächliche Zahl vermutlich mindestens doppelt bis zu 
dreimal so hoch liegt. Vögel sind in vielen Lebensräumen 
jedoch heute stark gefährdet, so gingen z. B. in Mitteleuro-
pa in den letzten 25 Jahren die Vogelpopulationen deutlich 
zurück, überwiegend Aufgrund des Verlustes von Lebens-
raum und Beutetieren (Insekten) durch industrielle Land-
wirtschaft. Daher ist die Evolutionsgeschichte der Vögel 
von großem Interesse – je besser wir diese Tiere verste-
hen, desto eher sind wir in der Lage, Maßnahmen zu ihrem 
Schutz zu unternehmen. Die evolutiven Verwandtschafts-
verhältnisse unter den modernen Vogelgruppen werden 
allerdings immer noch debattiert. Während z. B. früher all-
gemein angenommen wurde, dass die verschiedenen Un-
tergruppen der Raubvögel (z. B. Falkenartige, Habichtartige 
und Eulen) eine eigenständige Großgruppe bilden, deuten 
neuere Untersuchungen darauf hin, dass die Falkenartigen 
näher mit den heute morphologisch sehr unterschiedlichen 
Papageienartigen und die Sperlingsvögel verwandt sind.
Wie wir inzwischen wissen, sind Vögel die einzige überle-
bende Gruppe der Dinosaurier. Die ersten Vögel entwickel-
ten sich im mittleren Erdmittelalter (oberen Jura, vor ca. 
160–150 Millionen Jahren), und somit fand fast zwei Drittel 
der Evolutionsgeschichte der Vögel bereits im Erdmittel-
alter (Mesozoikum) statt. Die modernen Vögel erscheinen 
allerdings erst gegen Ende der Kreidezeit (vor ca. 75 Milli-
onen Jahren) und waren zu jener Zeit nur eine von vielen 
Gruppen. Erst nach dem Aussterben der Dinosaurier – und 
mit ihnen der allermeisten mesozoischen Vogelgruppen – 
vor ca. 66 Mio Jahren, kam es am Anfang der Erdneuzeit zu 
einer explosionsartigen Ausbreitung der modernen Vögel. 
Die ersten diversen Vogelfaunen aus der Erdneuzeit kennen 
wir aus dem Eozän (vor ca. 56 bis vor 34 Mio Jahren), insbe-
sondere aus den berühmten Fundstellen der Grube Messel 

bei Darmstadt und der Green River Formation in Wyoming, 
USA. Tynskya ist ein kleiner Vogel aus der Green River For-
mation, der offenbar fleischfressend war und ursprünglich 
mit den heutigen Falkenartigen und Eulen verglichen wurde, 
wobei allerdings der Erstbeschreiber davon ausging, dass 
diese Ähnlichkeiten nur oberflächlich sind und die Gattung 
sich keiner der modernen Großgruppen zuordnen lässt. In-
zwischen wird Tynskya als Vertreter einer ausgestorbenen 
Familie, Messelasturidae, zugeordnet, die auch im Eozän 
Europas vorkommt, etwa im englischen London Clay und 
der Grube Messel. Interessanterweise vermittelt dabei die 
Anatomie der Messelasturiden zwischen jener der Falken-
artigen und der Papageienartigen, was einen paläonto-
logischen Hinweis darauf gibt, dass die neueren Untersu-
chungen zur Verwandtschaft innerhalb der Vögel, die auf 
genetischen Daten basieren, tatsächlich zutreffend sind.


